
 

 

Top of the 

Week: 

New Attitude bei 

WWE? Diese 

Woche hatte so 

vieles, was man in 

den letzten Mona-

ten vermisst hat. 

Definitiv die beste 

WWE-Woche seit 

Monaten, vielleicht 

sogar sein Jahren! 

Flop of the 

Week:

Hohe Ratings 

müssen heute nicht 

mehr unbedingt 

gute Shows bede

ten. Dies konnte 

man in diese W

che mehrfach 

sehen. Sowohl Raw 

als auch das ECW

Rating verloren 

wichtige Punkte. 

Schweinerei bei 

dieser Qualität.

 

 

 

 

 

My Week by Mr. Kennedy 

# 7 

Eine neue Runde, eine neue Wahnsinnsfahrt. 

Zu dieser begrüße ich euch bei „My Week by 

Mr. Kennedy“. 

Heute wollen wir ohne großen Schnick-

Schnack beginnen, da diese Kolumne nach so 

vielen Punkten schreit, über die man berich-

ten könnte. Alleine vom „Shareholder Mee-

ting“ der WWE, also der Aktionärsver-

sammlung gab es einige sehr interessante 

Highlights. Und auch der erste „Wrestler of 

the Month“ wird in dieser Woche gekührt. 

Wer dies sein wird, erfahrt ihr auf Seite 2. Nun 

beginnen wir aber wie  

gesagt mit dem Treffen 

zwischen WWE 

und ihren 

Aktionä-

ren. 

Am 1. Mai flogen 

nicht nur in 

Deutschland im 

wahrsten Sinne 

die Fetzen, nein, 

auch bei der 

WWE ging es 

hoch her. Ein 

Treffen zwischen 

dem Vorstand der 

Liga und ihren 

Aktionären stand bevor. Highlights die-

ses Meetings und meine Meinung dazu 

gibt es jetzt. 

Fünfte TV-Sendung geplant? 

Gleich zu Beginn ließ man eine Bombe plat-

zen. World Wrestling Entertainment plant also 

tatsächlich, eine fünfte WWE-Show ins TV zu 

bringen. Nach Ansicht der Verantwortlichen 

würde dies den Fans entgegenkommen, damit 

diese die Storylines besser verfolgen können. 

Mein erster Gedanke zu dieser News: „Was 

für Pillen habt ihr genommen, ihr bescheuer- 

 

 

 

ten Idioten???

Show? Naja wenn man es unbedingt machen 

möchte, dann soll man es tun. Aber als B

gründung zu nennen, dass man den Stories 

damit besser folgen kann, ist der größte 

Schwachsinn seit langem. Naja es gibt zwei 

Möglichkeiten:

- 1. WWE ist wirklich so naiv und denkt, dass 

das was sie sagen, stimmt.

- 2. WWE hält die Fans für so bescheuert, dass 

diese die Stories durch eine zweitägige Pause 

vergessen.

Ich denke, dass es eine Mischung aus beidem 

ist. Aber ich will nicht noch mehr WWE. 

ich muss auch noch ROH, PPV’s gucken, tä

lich News schreiben, Euroshows besuchen, 

 

 

wie man neben PPV’s und Fanart

machen möchte. Dies tat man in den letzten 

Jahren gerne mithilfe des Playboys, welcher 

kurz vor WrestleMania ein heißes Chick der 

WWE ablichtete. Im Gegenzug zeigte die 

WWE gefühlte 

Magazines, was ich im Übr

So aber nicht dieses Jahr. In diesem Jahr ist 

man P

mehr machen. Dafür hat man sich mit Pepsi 

einen anderen großen Namen an Land gez

gen. Zwar dürfte dieser bei der nächsten 

WrestleMania nicht so wichtig sein (außer

Flop of the 

Week: 

Hohe Ratings 

müssen heute nicht 

mehr unbedingt 

gute Shows bedeu-

ten. Dies konnte 

man in diese Wo-

che mehrfach 

sehen. Sowohl Raw 

als auch das ECW-

Rating verloren 

wichtige Punkte. 

Schweinerei bei 

dieser Qualität. 

ten Idioten???“  Nun also noch eine weitere 

Show? Naja wenn man es unbedingt machen 

möchte, dann soll man es tun. Aber als Be-

gründung zu nennen, dass man den Stories 

damit besser folgen kann, ist der größte 

Schwachsinn seit langem. Naja es gibt zwei 

Möglichkeiten: 

WWE ist wirklich so naiv und denkt, dass 

das was sie sagen, stimmt. 

2. WWE hält die Fans für so bescheuert, dass 

diese die Stories durch eine zweitägige Pause 

vergessen. 

Ich denke, dass es eine Mischung aus beidem 

ist. Aber ich will nicht noch mehr WWE. Hallo 

ich muss auch noch ROH, PPV’s gucken, täg-

lich News schreiben, Euroshows besuchen, 

Magazine lesen (ja 

ich oute mich als 

Power-Wrestling-

Leser) und Audio-

shows hören. Und 

nebenbei bin ich kein 

Milliardär, der tagsü-

ber zu Hause bleiben 

kann. Und so dürfte 

es auch den meisten 

Lesern dieser Kolum-

ne gehen ;). Deshalb: 

Vorschlag 

abgelehnt! 

Werbeverträge 

Immer wichtig für 

jemandem, der Aktien 

der WWE hat, ist die Frage, 

wie man neben PPV’s und Fanartikeln Gewinn 

machen möchte. Dies tat man in den letzten 

ren gerne mithilfe des Playboys, welcher 

kurz vor WrestleMania ein heißes Chick der 

WWE ablichtete. Im Gegenzug zeigte die 

WWE gefühlte 2000-mal das Cover dieses 

Magazines, was ich im Übrigen auch lese ;) 

So aber nicht dieses Jahr. In diesem Jahr ist 

man PG und kann so etwas deshalb nicht 

mehr machen. Dafür hat man sich mit Pepsi 

einen anderen großen Namen an Land gezo-

gen. Zwar dürfte dieser bei der nächsten 

WrestleMania nicht so wichtig sein (außer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umaga ist der Coverboy des Getränks zu 

dieser Zeit, was aber recht unwahrscheinlich 

ist) aber dennoch ist dies eine weltweit b

kannte Marke. Und außerdem schmeckt Pepsi 

besser als Cola. Wobei man das von den and

ren „Erfrischungsgetränken“ der Pepsi

nicht behaupten kann. Dennoch:

Vorschlag angenomme

Outside America

Man braucht nur 5 Minuten Smackdown auf 

dem DSF schauen und schon kann man die 

Trailer zu den Houseshows in Deutschland 

mitsprechen. So soll es wohl bald auch in 

China sein. Nach Ansicht der Liga wird China 

in den kommenden Jahren immer 

für die WWE werden. Um Mexiko hingegen

wird man bald einen großen Boge

Damit ist es also bewiesen, dass die WWE 

lieber zum Geflügel als zum Schwein tendiert. 

Naja soll mir auch egal sein. Weder China 

noch Mexiko muss ich unbedingt mal be

chen. Auch diesbezüglich die Meldung, dass 

die WWE keine WrestleMania außerhalb von 

Nordamerika zeigen möchte, schockt mich  

nicht wichtig. Ich kann mir meine PPV’s auch 

weiter Nachts bzw. in 25facher

bei Premiere anschauen. Was für ein 

Schwachsinn das auch wäre, WrestleMania 

aus Luxemburg zu zeigen. Deshalb:

Vorschläge angenommen!

PPV-Buyrates und der Summerslam

Auch hier habe ich wieder einige Statements 

zusammengefasst. Zum einen schiebt Vince 

McMahon die schlechten PPV

die blöden Amis, die sich die Shows gemei

sam anschauen. Naja, da könnte jetzt schon 

was dran sein. Außerdem kann man ja auch in 

die Kneipe gehen und sich dort die Shows 

angucken. Irgendwie steckt da also schon was 

Wahres dran, auch

WWE-Hasse

anders findet. Die

zweite Sache ist,

dass die 

WWE die 

Wichtig- 

keit des 

Umaga ist der Coverboy des Getränks zu 

, was aber recht unwahrscheinlich 

ist) aber dennoch ist dies eine weltweit be-

kannte Marke. Und außerdem schmeckt Pepsi 

besser als Cola. Wobei man das von den ande-

ren „Erfrischungsgetränken“ der Pepsi-Firma 

nicht behaupten kann. Dennoch: 

Vorschlag angenommen! 

Outside America 

Man braucht nur 5 Minuten Smackdown auf 

dem DSF schauen und schon kann man die 

Trailer zu den Houseshows in Deutschland 

mitsprechen. So soll es wohl bald auch in 

China sein. Nach Ansicht der Liga wird China 

in den kommenden Jahren immer wichtiger 

für die WWE werden. Um Mexiko hingegen 

wird man bald einen großen Bogen machen. 

Damit ist es also bewiesen, dass die WWE 

lieber zum Geflügel als zum Schwein tendiert. 

Naja soll mir auch egal sein. Weder China 

noch Mexiko muss ich unbedingt mal besu-

chen. Auch diesbezüglich die Meldung, dass 

die WWE keine WrestleMania außerhalb von 

Nordamerika zeigen möchte, schockt mich  

nicht wichtig. Ich kann mir meine PPV’s auch 

weiter Nachts bzw. in 25facher-Wiederholung 

bei Premiere anschauen. Was für ein 

achsinn das auch wäre, WrestleMania 

aus Luxemburg zu zeigen. Deshalb: 

Vorschläge angenommen! 

Buyrates und der Summerslam 

Auch hier habe ich wieder einige Statements 

zusammengefasst. Zum einen schiebt Vince 

McMahon die schlechten PPV-Buyrates auf 

blöden Amis, die sich die Shows gemein-

sam anschauen. Naja, da könnte jetzt schon 

was dran sein. Außerdem kann man ja auch in 

die Kneipe gehen und sich dort die Shows 

angucken. Irgendwie steckt da also schon was 

Wahres dran, auch wenn dies ein gewisser 

Hasser auf dem Board 

anders findet. Die 

zweite Sache ist, 

TV-Match of the 

Week: 

Edge vs. CM Punk 

(WWE Smackdown) 



 

 

Summerslam-PPV’s unterstreichen möchte 

und deshalb eine Art Axxess-Event vor der 

eigentlichen Veranstaltung halten möchte. 

Auch hier muss ich sagen, dass ich da Nichts 

gegen habe. Damit steigert man das Interesse 

der Fans und stimmt sie auf den PPV ein. 

Meinetwegen gerne. Allerdings fehlt dem PPV 

eines, damit er besonders ist: eine besondere 

Matchart, die es nur dort gibt. Da sollte man 

sich was ausdenken. Dennoch: 

Vorschlag angenommen! 

ECW-Rolle im WWE-TV 

Zu guter letzt gibt es noch eine Meldung über 

den Status der ECW innerhalb von WWE. So 

sieht Vince McMahon selbst die Show als 

Sprungbrett zwischen der Entwicklungsliga 

Florida Championship Wrestling und den 

Hauptshows Raw und Smackdown an. Ich teile 

diese Meinung und denke, dass man mit ECW 

auf dem richtigen Weg ist. Die Show hat ein-

fach was Besonderes und macht Spaß. Und so 

sollte es auch bleiben. Deshalb: 

Vorschlag angenommen! 

Fazit 

Insgesamt schien dies eine sehr wichtige 

Versammlung gewesen zu sein, in welcher 

man viele neue Dinge erfahren konnte. Zwar 

stimme ich mit WWE nicht überein, dass man 

noch eine weitere Show im TV zeigen sollte, 

dem Rest kann ich aber zumindest etwas 

abgewinnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mr. Kennedy presents the … 

Wrestler of the Month - April 2009 

Zu aller erst möchte ich sagen, dass ich es 

versuchen werde, jeden Monat einen 

Superstar des Monats zu küren. Dabei ist 

es besonders wichtig, dass der Wrestler 

auffallend ist. Er muss eine positive Ent-

wicklung vorweisen und etwas Besonde-

res geschafft haben. Natürlich kann ein 

Worker auch mehrmals „Wrestler of the 

Month“ werden. In der ersten Ausgabe 

eines neuen Monats (ausgenommen es 

handelt sich um Pre- bzw. Review eines 

PPV’s) werde ich meinen neuen Wrestler 

des Monats vorstellen. Dazu gibt es die 

Plätze 5-2. Mit diesen wollen wir nun 

auch beginnen. 

Platz 5 

Dolph Ziggler. Kaum von Raw zu Smack-

down gedraftet, kommt Ziggler so richtig 

aus sich heraus. 

Platz 4 

CM Punk. Auch für Punk gilt das Selbe. Er 

bringt frische Luft in den blauen Brand 

und überzeugt. 

Platz 3 

John Morrison. Dritter Platz, drittes 

‚Schicksal‘. Auch John Morrison tut der 

Wechsel sichtlich gut. Durch seine Siege 

gegen R-Truth und Shelton Benjamin 

macht er ebenfalls auf sich aufmerksam. 

Platz 2 

Edge. Ganz klar, wer einen World Titel 

gewinnt, gehört nach ganz oben in dieser 

Rangliste. Für Edge reicht es trotzdem 

          nur für den zweiten Platz. 

          Dies könnte im Mai aber  

          noch ganz anders werden. 

 

 

 

 

 

Platz 1 

Randy Orton. Schon das gesamte Jahr macht 

Orton mit seinen mittlerweile fantastischen 

Fähigkeiten auf sich Aufmerksam. Und in 

diesem Monat setzte er sich ganz klar die 

Krone auf mit dem Titelgewinn bei Backlash. 

Damit ganz klar der „Wrestler of the Month -  

April 2009“: Randy Orton 

Nun wird es spannend sein, ob Orton auch 

diesen Titel verteidigen kann. Denn zur Zeit 

gibt es bei WWE genügend Worker, die den 

Sprung an die Spitze schaffen könnten. Hinzu 

möchte ich noch Christian, The Miz, Matt 

Hardy & MVP nennen, die die Top 5 knapp 

verfehlt haben. Aber vielleicht sehen wir sie ja 

schon im nächsten Monat in dieser Liste. 

 

Das war es für diese Woche auch wieder. Ich 

hoffe, ihr kommt mit der Flut an Wrestling-

Shows, Kolmnen, News etc. klar. Jetzt gibt es 

auch wieder eine Woche Ruhe von mir. Bitte 

denkt aber daran, Feedback zu dieser Kolum-

ne zu schreiben. Nur so kann ich sie weiter 

verbessern. Nun wünsche ich euch noch ein 

schönes Restwochenende und bis zum näch-

sten Sonntag. Hier werde ich mir dann auch 

wieder spontan ein Thema aussuchen. Wenn 

ihr Themen habt, über die ich schreiben soll, 

dann könnt ihr dies natürlich auch kundtun. 

Werde dann bei Gelegenheit drauf zurückgrei-

fen. Das war es jetzt aber auch wirklich. 

MfG Mr. Kennedy 

Don’t miss that: 

• Anfangssegment @ Raw 

• Randy Orton vs. MVP @ Raw 

• The Miz @ Raw 

• Anfangssegment @ ECW 

• Tyson Kidd vs. Finlay @ ECW 

• Evan Bourne vs. Paul Burchill @ Superstars 

• Carlito vs. Ted DiBiase @ Superstars 

• All (außer Cryme Tyme) @ Smackdown 

Dieses Dokument darf auf Seiten 

außerhalb von Screwjob.de nur 

mit Genehmigung vom Verfasser 

veröffentlich werden. 

Kritik, Fragen u. A. darf im Thread zum 

Thema bzw. via PN geäußert werden. 


